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Rekord: Feuerwehr-Mitmachtage auf der NORLA waren 
Besuchermagnet 
 
Auf der Landwirtschafts- und Ver- 
brauchermesse NORLA in Rends- 
burg konnten Messebesucher an 
zwei Tagen in eine ungewohnte  
Rolle schlüpfen: Der Landesfeuer- 
wehrverband lud bereits zum dritten 
Mal zu einem "Mitmachtag" ein und 
ließ Interessierte sogar "echte" Ein- 
sätze fahren. Damit wollen die  
Feuerwehren das Interesse der  
Besucher für den ehrenamtlichen  
Feuerwehrdienst wecken. An  
beiden Tagen konnten die Verant- 
wortlichen einen neuen Teilnahmerekord verzeichnen: 335 Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene absolvierten den „Lösch-Parcours“. Prominentester Besucher war am Samstag 
Landrat Dr. Rolf-Oliver Schwemer, der es sich nicht nehmen ließ, zusammen mit seinem 
Sohn Jakob in die Rolle eines Feuerwehrmannes zu schlüpfen und ein Feuer zu löschen 
(Foto unten links). „Eine Super-Sache, um auf die Arbeit in den Feuerwehren aufmerksam 
zu machen“, befand Rendsburg-Eckernfördes frisch gebackener Landrat. Schwemer ver-
sprach, für das Konzept des Landesfeuerwehrverbandes kräftig die Werbetrommel zu rüh-
ren. Und auch Jakob Schwemer war total begeistert. Er kann seinen 10. Geburtstag im 
kommenden Winter kaum noch abwarten, denn dann hat er das Mindestalter für die Jugend-
feuerwehr erreicht. „Ich will auf jeden Fall mitmachen“, sagte er. 

     

 



Das Konzept des Landesfeuerwehrverbandes ging schon nach dem ersten Tag voll auf. 
„Wir haben 128 Interessierte in unserem Mitmach-Parcours gehabt – so viele wie noch nie 
an einem Tag“, bilanzierte Projektleiter und Landesjugendreferent Holger Bauer am Sams-
tagabend. Das sollte am Sonntag mit 207 Teilnehmern nochmals getoppt werden. Mit je   
über 40 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern aus den Feuerwehren Kiel-Dietrichsdorf, 
Gettorf, Büdelsdorf, Bredenbek, Krummwisch, Kropp und dem KFV SL-FL war der LFV im 
NORLA-Einsatz.     
 

Grund für die Mühe: Seit einiger Zeit 
verzeichnet die Freiwillige Feuerwehr 
landesweit einen deutlichen Rückgang 
der Mitgliederzahlen. Als Hauptursache 
gilt die sich vollziehende demographi-
sche Entwicklung, da durch die Gebur-
tenrückgänge und dem gleichzeitigen 
Ausscheiden älterer Mitglieder die An-
zahl der Freiwilligen Feuerwehrleute be-
ständig abnimmt. Hinzu kommt die Be-
schäftigungslage auf dem Arbeitsmarkt, 
die dazu führt, dass immer mehr Men-
schen weitere Wege zur Arbeit in kauf 
nehmen müssen und zudem auch die 
Tätigkeiten selber es nicht immer zulas-
sen für einen Feuerwehreinsatz die Ar-
beitsstätte zu verlassen. 

 
Vor diesem Hintergrund gewinnt die aktive Mitgliederwerbung eine besondere Bedeutung. 
Mit einem "Mitmachtag" wollen die Freiwilligen Feuerwehren in Schleswig-Holstein versu-
chen Bürgerinnen und Bürger mit der ehrenamtlichen Feuerwehrarbeit näher bekannt zu 
machen. Jeder NORLA-Besucher konnte einmal in die Arbeitskleidung eines Feuerwehr-
mannes schlüpfen und dann unter der Anleitung von Fachleuten aus den Reihen der Freiwil-
ligen Feuerwehren live bei "seinem Einsatz" mitmachen! 
 
Mitorganisator Ingmar Behrens: „Denn wer einmal die Feuerwehrarbeit als Feuerwehrfrau 
oder Feuerwehrmann miterlebt hat, kann für sich am Besten beurteilen ob dieses einzigarti-
ge Ehrenamt etwas für ihn ist.“ In den letzten beiden Jahren fanden aufgrund der Rückmel-
dungen rund 60 Erwachsene und Jugendliche durch die Aktion den Weg zur Feuerwehr. 
Der Erfolg dieses Jahres wird sich erst später zeigen: Die Wehrführer der Gemeinden aus 
denen Teilnehmer kamen, werden angeschrieben und darum gebeten, sich mit den Interes-
sierten persönlich in Verbindung zu setzen.  
 
Einen besonderen Stellenwert hat die Jugendfeuerwehr als zentrale Nachwuchsorganisation 
der Feuerwehr. Daher steht der "Mitmachtag" auch unter dem Focus, gezielt Jugendliche 
zum „mitmachen" anzusprechen. Die Mitgliedschaft in einer Jugendfeuerwehr ist darüber 
hinaus eine sinnvolle Freizeitgestaltung bei der Teamgeist und die individuellen Fähigkeiten 
der Jugendlichen mit Spaß und Engagement für die ehrenamtlichen Aufgaben in der Gesell-
schaft besonders gefördert werden. Wer als Jugendlicher in einer Jugendfeuerwehr mitge-
macht hat, kann oft aufgrund seiner zusätzlich erworbenen Fähigkeiten mit einer deutlich 
besseren Chance auf dem Arbeitsmarkt rechnen. 
 
Ohne Sponsoren ist eine solche Aktion nicht denkbar. Der Landesfeuerwehrverband 
Schleswig-Holstein bedankt sich daher ausdrücklich bei der Messe Rendsburg GmbH, der 
Wittenseer Quelle, dem Kantinenbetrieb „RAMIKA“ aus Kronshagen, Fa. Elektro Grube, der 
Fa. Ziegler Feuerschutz und den Stormarner Landfrauen. 
 
 
 
 

 



 
 

Preise für Brandschutzerziehung vergeben 
 
Seit dem Jahr 2005 vergibt der Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein den „Dr. Erwin 
Flaschel-Preis für Brandschutzerziehung“ und den „Herta Patzig-Preis für Brandschutzer-
ziehung. Beide Preise sind mit jeweils 1.250 Euro dotiert. Die Fachjury hat die Preisträger 
aus den eingereichten Bewerbungen am 27.08.2008 ermittelt. Für den „Hertha-Patzig-Preis 
gibt es zwei Preisträger. Daher wird der ausgelobte Geldbetrag in dieser Kategorie geteilt. 
Die Preisträger sind: 
 
Dr. Erwin Flaschel-Preis:  

• Gemeindewehrführer Andreas Hinz aus Probsteierhagen, Kreis Plön 
 
Hertha Patzig-Preis: 

• Ev.-Luth.-Kindergarten unterm Regenbogen in Hohenaspe, Kreis Steinburg 
• Wohn- und Werkstätten für Menschen mit Behinderungen in Aukrug, Kreis Rends-

burg-Eckernförde 
 
Die Preisverleihung findet am 12. November 2008 in den Räumen der Geschäftsstelle des 
LFVSH in Kiel statt. Zur Preisübergabe werden die Preisträger und der Vorschlagende 
durch den LFVSH eingeladen. 
Ab sofort können neue Bewerbungen für die beiden Förderpreise für 2008 beim LFV SH 
eingereicht werden. Letzter Abgabetermin ist der 30. Juli 2009. Antragsformulare finden Sie 
im Downloadbereich der Website www.lfv-sh.de 
 
 
 

Leserbrief 
Erfolg des Mitmachtages in Laboe 
 
Sehr geehrte Kameraden Ingmar Behrens und Holger Bauer, 
  
wie versprochen möchte ich heute das Ergebnis unseres Mitmachtages am 9. Juni 2008 
melden. Der Mitmachtag war ein toller Erfolg bei uns. Wir haben an diesem Tag (heißer Tag 
"28 Grad") an zwei Punkten im Ort (beides Orte in Neubaugebieten) 25 Personen dazu be-
wegen können, dass sie mal mitmachen. Dieses hat nur so gut funktioniert weil alle Mitglie-
der der Feuerwehr super mitgearbeitet haben. 
Auch der Mitmachtag-Film ist eine gute Unterstützung bei der Vorbereitung innerhalb der 
Wehr und bei Veranstaltungen (Brandschutzerziehung) der Feuerwehr! 
Das Ergebnis bis zum heutigen Tage ist, dass wir von 32 Mitgliedern auf 42 Mitglieder an-
gewachsen sind und die Mitglieder der Wehr am 28.09.2008 im Rahmen einer Veranstal-
tung des HGV Laboe noch einen weiteren Mitmachtag machen möchten! 
Dieser wird dann am Feuerwehrhaus stattfinden.  
  
Ich möchte mich im Namen der Feuerwehr Ostseebad Laboe bei Euch bedanken für Eure 
Unterstützung und diese neue Idee der Mitgliederwerbung 
  
Macht weiter so und wenn ich oder die Feuerwehr Laboe Euch helfen können, dann meldet 
Euch!!! 
  
mit kameradschaftlichen Grüßen 
Volker Arp 
stellv. GWF 
Feuerwehr Laboe 
 



 

Polizei-Sportschau in Kiel:  
Sonderkonditionen für Feuerwehren 
 
Wie in den vergangenen Jahren auch, bieten die Polizeidirektion Kiel und der Polizei-
Sportverein für Mitglieder der Feuerwehren (und deren Angehörige) Karten für die diesjähri-
ge Polizei-Sportschau zu stark ermäßigten Preisen an. 
 
Die Veranstaltung findet am Sonnabend, 8. November 2008, um 15.00 und 19.30 Uhr, in der 
Sparkassen-Arena-Kiel, statt. 
 
Einzige Bedingung: Die Kartenbestellung erfolgt mittels des Exklusiv-Bestellscheines, mit 
Stempel der jeweiligen Feuerwehr (Für Gruppenbestellungen ist ein Bestellschein ausrei-
chend), den Sie in Ihrer zuständigen Geschäftsstelle Ihres Kreis- oder Stadtfeuerwehrver-
bandes erhalten. 
Freikarten gewinnen können Sie im Preisrätsel in der Fachzeitschrift FEUERWEHR, Ausga-
be 11-2008, die ab 20. Oktober 2008 erscheint. 
 
Nutzen Sie zahlreich das Angebot der Polizei. Erleben Sie eine tolle Show in der Sparkas-
sen-Arena-Kiel und dokumentieren Sie durch Ihre Teilnahme (auch gerne in Uniform) die 
Zusammengehörigkeit zwischen Feuerwehr und Polizei. 
 
 

Website-Wettbewerb in Neuauflage 
 
Lübeck.  Zum zweiten Mal nach 2006/07 kürt die Dräger Safety AG & Co. KGaA Deutsch-
lands beste Feuerwehr-Website. Drei Mitglieder der Sieger-Feuerwehr reisen 2009 zur New 
Yorker Steuben-Parade. Der Wettbewerb steht auch dieses Jahr wieder unter der Schirm-
herrschaft des Deutschen Feuerwehrverbandes e.V. (DFV).  
 
Ab dem 3. Oktober 2008 sind alle Feuerwehren in Deutschland dazu aufgerufen, ihre Web-
site von einer unabhängigen Jury bewerten zu lassen. Jede Website wird mit maximal fünf 
Helmsymbolen ausgezeichnet, die nach Wettbewerbsende als Gütesiegel auf die Homepa-
ge gestellt werden können. Feuerwehren können sich bis zum 23. Januar unter 
www.draeger.com/fww für den Wettbewerb anmelden.  
 
Die Preisträger des Wettbewerbs werden am 15. Mai 2009 in einer feierlichen Zeremonie im 
Rahmen der Messe RETTmobil in Fulda bekannt gegeben und geehrt. Die siegreiche Feu-
erwehr gewinnt eine Bildungsreise für drei Personen im September 2009 nach New York, in 
der auch die Teilnahme bei der Steuben-Parade enthalten ist. Die zweitplatzierte Feuerwehr 
erhält ein kostenloses Training in einer feststoffbefeuerten Übungsanlage von Dräger, der 3. 
Preis ist ein Training in einer gasbefeuerten Anlage.  
 
Auch in diesem Jahr urteilt eine kompetente Fachjury über die eingereichten Websites. Die 
Feuerwehr ist in der Jury durch Hans-Peter Kröger, Präsident des DFV, und dem Administ-
rator des Internetauftritts der Berliner Feuerwehr, Thomas Kristandt vertreten. Hinzu kom-
men der SAT.1-Internetexperte Peter Huth, bekannt aus dem Reportagemagazin „Akte“, 
und Matthias Mühlenhoff von der Onlineagentur elephantseven. 
 
"Wir haben in diesem Jahr die Kriterien, die wir für eine gelungene Feuerwehr-Website an-
setzen, noch einmal erweitert", berichtet DFV-Präsident Hans-Peter Kröger. Die Jury hatte 
im letzten Wettbewerb vor allem Inhalt, Design und Menüführung der Website geachtet. 
Jetzt schaut die Jury auch auf Aspekte wie IT-Sicherheit und Besonderheiten, die eine 
Website von anderen abhebt. "Die Entwicklung des Internets bietet immer mehr Möglichkei-
ten, zum Beispiel durch interaktive Tools wie Blogs und Umfragen oder durch digitale Dar-



stellungsformen wie Videos und Podcasts", erläutert Kröger. "Ebenso erhöht diese Entwick-
lung aber auch die Anforderungen an die Sicherheit. Beiden Aspekten tragen wir in diesem 
Jahr Rechnung." Die Jury wird alle Kriterien einzeln bewerten und dann die Website zu-
sammenfassend mit bis zu fünf Helmsymbolen auszeichnen.  
 
Am ersten Wettbewerb 2006/07 hatten nahezu 1.000 Feuerwehren aus ganz Deutschland 
teilgenommen.  
 

Lieber Leser, liebe Leserin, 

der Newsletter des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein ist ein Informationsangebot an alle, die sich in 
der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Aber auch für Außenstehende soll dieser Newsletter die eine 
oder andere interessante Information bereithalten und damit Lust auf das Feuerwehrwesen wecken. Daher leiten 
Sie diesen Newsletter bitte auch an andere weiter. Auf unserer Website  kann man sich unter dem Button „News-
letter bestellen“ als neuer Abonnent eintragen lassen. 
Ihre Anregungen und Wünsche nehmen wir gerne entgegen. Sie erreichen die Newsletter-Redaktion unter der 
Mail Bauer@LFV-SH-de oder telefonisch unter 0431 / 6032195.  
Wir wünschen eine informative Lektüre. 
 
 
Newsletter-Redaktion 
Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein 


